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Inhaltsbereich Schulkultur 

3.4 Gestaltetes Schulleben 

3.4.1 Die Schule gestaltet ein vielfältiges, anregendes Schulleben. 

 

Kontaktdaten 

Schulform Gesamtschule 

Name der Schule Maria Sibylla Merian Schule 

Schulleitung Martin Breuer 

Adresse Lohackerstraße 15, 44867 Bochum 

Telefon 0 23 27 / 605 610 

E-Mail der Schule 189947.dienst@schule.nrw.de 

Webadresse der Schule www.msm.bobi.net 
 

Praxisbeispiel 

Titel Sportschule NRW  

Ziel Sportliche Förderung der regionalen Sporttalente 

Zielgruppe Sportlich talentierte und nach FoSS identifizierte Schüler/innen in den 
JG-5-7  

 

Ausführliche Beschreibung des Praxisbeispiels 

Mit Beginn des Schuljahres 2013/14 sind die Maria Sibylla Merian-Gesamtschule, das Märkische 
Gymnasium, das Hellweg Gymnasium sowie die Pestalozzi-Realschule als Schulverbund in 
Zusammenarbeit mit dem Olympiastützpunkt Westfalen in Bochum-Wattenscheid NRW-
Sportschule geworden. 
Aufbauend auf unsere langjährigen Erfahrungen als Eliteschulen des Sports und Eliteschulen 
des Fußballs  haben sich die vier Wattenscheider Schulen mit einem schulformübergreifenden 
Konzept um die Aufnahme in den Kreis der NRW-Sportschulen erfolgreich beworben.  
 
Die Hauptziele dieser Konzeption sind, die Förderung der  sportlichen Nachwuchstalente aus 
der Region zu intensivieren und dadurch eine bessere Möglichkeit, Leistungssport und 
Bildungsweg zu vereinbaren. 
 
Die Sportschulen in Nordrhein-Westfalen verbinden pädagogische und sportfachliche Ziele 
miteinander. Sporttalentierte Schülerinnen und Schüler erhalten fünf Wochenstunden 
Sportunterricht und können nachmittags an zahlreichen Sportarbeitsgemeinschaften 
teilnehmen. 
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Hinzu kommt, dass in zwei von den fünf Sportstunden ausgebildete Athletiktrainer/innen für 
eine individuelle sportliche Förderung sorgen. 
 
Der Besuch einer NRW-Sportschule ist nur nach Absolvierung eines vorherigen Tests möglich. In 
Bochum werden die Sportarten der Region gefördert. Dies sind bislang Leichtathletik, 
Rhythmische Sportgymnastik, Wasserball. Weitere Sportarten der Region sind Basketball, Judo, 
Fechten, Synchronschwimmen, Behindertensport und Fußball. 
Junge Leistungssportlerinnen und Leistungssportler können an den Sportschulen neben einer 
guten Schulbildung auch ein anspruchsvolles Trainingsprogramm absolvieren. Wir wollen, dass 
unsere Sporttalente auch einen guten Schulabschluss erhalten. Gleichzeitig können die jungen 
Talente nur zielstrebig Leistungssport betreiben, wenn sie parallel zu ihrer sportlichen 
Entwicklung auch  
entsprechende Unterstützung bekommen, um die  schulischen Anforderungen zu meistern. 
 
 

Kontaktpersonen 

Kontaktdaten 
der Ansprechpartnerin/ 
des Ansprechpartners 

Patrick Rohde 
0177/2672487 
gegart33@gmail.com 

 

Kontaktmöglichkeiten 

Telefonisch ☒ Ja 0177 / 2672487  ☐ Nein 

E-Mail ☒ Ja gegart33@gmail.com  ☐ Nein 

Persönliches Gespräch ☒ Ja, nach Absprache   ☐ Nein 

Hospitation ☒ Ja, nach Absprache   ☐ Nein 

 


